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I. DFBnet Spielbericht – Rückblick:

Was bisher geschah…

DFBnet Spielbericht ist seit dem 01.01.2010 in der 
SH-Liga im Einsatz

Seit der Saison 2010/11 auch in den Verbandsligen 
der Herren und in den SH-Ligen der Frauen und 
Junioren
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Junioren

Der SHFV hat eine Umfrage bei Vereinen und 
Schiedsrichtern gemacht:

���� durchgehend positive Äußerungen



I. Rückblick

Aussagen einiger Vereine:

„.. also, bei uns ist nach anfänglicher Unsicherhei t alles im grünen Bereich und 
wir sehen diesen Spielbericht online als wesentlich e Erleichterung an.“

„.. für unseren Verein hat sich das Verfahren in de n vier Spielen bereits bestens 
bewährt.“

„.. Insgesamt ist der Umgang mit dem DFBnet Spielbe richt bei uns sehr gut 
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„.. Insgesamt ist der Umgang mit dem DFBnet Spielbe richt bei uns sehr gut 
angelaufen.“

„.. wir können Ihnen ein positives Feedback geben. Er stellt einen großen 
Fortschritt dar, der die Arbeit am Spieltag um eini ges erleichtert.“

Nach kurzer Eingewöhnungsphase eine wesentliche Arb eitserleichterung für alle 
Beteiligten. Eine wirklich gute Sache für diejenige n, die sich ohnehin schon in der 
elektronischen Welt zurechtfinden. Für den einzelne n Verein allerdings eine 
finanzielle und organisatorische Herausforderung, d ie technischen 
Voraussetzungen dafür zu schaffen. Dies tritt anges ichts der Vorteile aber schnell 
in den Hintergrund.



II. Voraussetzungen für Vereine

Voraussetzungen

DFBnet-Kennung (048xxxxx) erweitern oder neu 
beantragen lassen

PC mit Internetanbindung und Druckeranschluss

PC / Laptop muss für Heim, Gast und SR zugänglich 
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PC / Laptop muss für Heim, Gast und SR zugänglich 
sein



II. Voraussetzungen

Kooperation mit TEL-DIS

Die Fa. TEL-DIS hat ein Angebot für die Vereine ges chnürt, 
wie es den Vereinen auch bereits per E-Mail zugegang en 
ist.
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III. Vorteile und Ablauf

Arbeitserleichterung bei der Erstellung des 
Spielberichtes

Zugriff auf elektronisch vorhandene konsistente 
Daten im DFBnet
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Automatisches Kopieren der Aufstellung des letzten 
Spieles

Zugriff auf gespeicherte Spielerdaten, deshalb kein e 
Schreib- und Übertragungsfehler und kein 
zeitraubendes handschriftliches Ausfüllen des 
Formulars

Vermeidung des Mehrfacherfassung von Daten, z.B. 
für den Pressebericht vor und nach dem Spiel.



III. Vorteile und Ablauf

Minimierung der Fehlermöglichkeiten bei der 
Mannschaftsaufstellung durch

Unterstützung bei der Prüfung der Ligaregeln

Warnhinweise bei drohenden Aufstellungsfehlern
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Verantwortung für die richtige Aufstellung bleibt 
rechtlich bei den Vereinen



III. Vorteile und Ablauf

Ablauf der Eingaben:

Bequemes Ausfüllen per Online-Anwendung

www.dfbnet.org ���� Spielbericht 

Teams können schon in der Woche Aufstellungen 
eingeben
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eingeben

45 Minuten vor Spielbeginn wird die Aufstellung fin al 
bestätigt, danach sind nur Eintragungen durch den 
SR möglich

Nach der Freigabe erfolgt ein Ausdruck (Teil 1) für  
Schiedsrichter und beide Vereine, der nicht 
unterschrieben wird



III. Vorteile und Ablauf

Ablauf der Eingaben:

Schiedsrichter komplettiert den Spielbericht nach 
Spielende

Nach Spielende trägt der SR ggf. Verwarnungen, 
Platzverweise, Torschützen sowie das Ergebnis ein
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Nach Freigabe durch SR erfolgt ein mehrfacher 
Ausdruck (Teil 2) des fertigen Spielberichts ( ���� ob 
dieser unterschrieben oder online durch die Vereine  
bestätigt wird, entnehmen Sie den 
Durchführungsbestimmungen)

Ergebnismeldung wird automatisch vorgenommen



III. Vorteile und Ablauf

11



III. Vorteile und Ablauf

www.dfbnet.org - Schulungsvideos
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III. Vorteile und Ablauf

Hilfreiches Schulungsmaterial:

Videoschulungen auf dfbnet.org ���� Service

Ausführliches Handbuch auf dfbnet.org ���� Service

Neuer Kennungsantrag
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Neuer Kennungsantrag

���� auf www.shfv-kiel.de

Informationen



IV. Praktische Vorführung

Praktische Vorführung 
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Praktische Vorführung 



V. Voraussetzungen für einen erfolgreichen Einsatz

Geschulte Ansprechpartner

Schulung der Vereine

Schulung der Schiedsrichter
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Einführung nur in einer Altersklasse und einer Liga

Einsatz nicht auf freiwilliger Basis 



V. Voraussetzungen für einen erfolgreichen Einsatz

16

Abfrage der Planungen in den Kreisen



VI. Verschiedenes

Fragen

Anmerkungen bzw. Anregungen
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Vielen DankVielen Dank
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für ihrefür ihre

Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!


